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Der letzte Oranier F
Halle 24 November

Jm Laufe des geſtrigen TodtenfeſtSonntages erhielten wir aus
Wolffs telegraphiſchem KorreſpondenzBureau die beiden nach
ſtehenden Depeſchen

W B Amſterdam 23 November 10 Uhr 15 Min Vorm
Der König Wilhelm III der Niederlande iſt geſtorben

W B Amſterdam 28 November 11 Uhr 45 Min Vorm
Ausführlichere Meldung Der Zuſtand des Königs

verſchlimmerte ſich geſtern Abend derartig daß man
alsbald den Dr Röſſingh von Deventer telegraphiſ
berief weil es unmöglich erſchien die Aerzte de
Königs vom Haag und von Leyden ſchnell genug herbei
zurufen Die Königin brachte mit den Aerzten
Vlaandern und Röſſingh die ganze Nacht am Bett des
Königs zu welcher um 5 Uhr Morgens verſchied
Der tägliche Gottesdienſt welcher in der Kapelle des
Schloſſes ſtattfinden ſollte wurde abbeſtellt Jm
Palais ſind ſämmtliche Fenſterläden geſchloſſen vom
Dache weht die Trauerfahne

Angeſichts dieſes bedeutſamen Ereigniſſes verfehlen wir es
nicht auf die Zuverläſſigkeit der Jnformationen
unſeres Amſterdamer y Korreſpondenten hinzuweiſen der
uns in letzter Zeit über den wirklichen Zuſtand des erkrankten
Monarchen in allein maßgebender Weiſe unterrichtet hat Selbſt
unſere hervorragendſten politiſchen Tagesblätter waren ſeit Jahr
und Tag gänzlich im Unklaren über die Dinge die ſich im
Schloſſe Het Loo zutrugen ihre dorther kommenden Meldungen
waren ſtets mangelhaft und widerſpruchsvoll unzählige Male
ſchon hat man den letzten Oranier ſterben und wiederaufleben
laſſen Dem gegenüber war unſer holländiſcher Mitarbeiter im
Stande unſern Leſern den thatſächlichen Zuſtand der Verhältniſſe
vermelden zu können Vor wenigen Tagen ſiehe General
Anzeiger Nr 272 vom 20 Nov Depeſchentheil telegraphirte
derſelbe uns Die Stunden des Königs ſeien infolge
eingetretener Athmungsbeſchwerden gezählt die ro
buſte Konſtitution leiſte keinen längeren Widerſtand
und man erwarte in der Umgebung des Kranken das
Hinſcheiden desſelben von einem Augenblick zum
Andernu Nur noch zweimal vierundzwanzig Stunden hat der
Monarch nach dieſer Ankündigung gelebt Zur Ergänzung der
obigen Meldungen des Wolff ſchen Bureaus übermittelte uns
unſer Korreſpondent am geſtrigen Abende noch nachſtehendes
Privattelegramm

v E Amſterdam 23 November 4 Uhr Nachm
Die letzten Augenblicke des Verſchiedenen waren

quallos Sanft und ohne Schmerzen ſchlummerte der
ſelbe hinüber Aus nicht klar erſichtlichen Gründen
wurde die offizielle Todesnachricht im Königsſchloßz
zurückgehalten weshalb die Privatmeldungen und die
ausgegebenen Extrablätter anfänglichbezweifelt wurden
Erſt um 3 Uhr traf hier in Amſterdam die amtliche
Bekanntgabe ein die Glocken begannen ihr Todten
geläut und Theater wie Vergnügungslokale ſchloſſen
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Nach langwieriger Krankheit iſt König Wilhelm III von
Holland geſtern auf ſeinem Sommerluſtſchloß Het Loo in der
Provinz Gelderland im 73 Lebensjahre verſchieden Mit dieſem
Fürſten verſchwindet der letzte männliche Sproß des Hauſes
Oranien Naſſau welches ſeit drei Jahrhunderten Holland ſeine
Statthalter und Könige gegeben hat Drei Söhne zwei davon
im kräftigſten Mannesalter ſah der greiſe Fürſt in die königliche
Gruft zu Delft ſinken und auch die Königin Sophia welche ihm
dieſe Söhne gebar ſtarb vor ihrem Gemahl Zum zweiten Male
verheirathete der König ſich im Jahre 1870 mit der Prinzeſſin
Emma von Waldeck und Pyrmont welche ihm noch eine Tochter
ſchenkte Dieſe jetzt zehnjährige Prinzeſſin Wilhelmia iſt der einzige
Erbe des Königs ihr fällt jetzt die Holländer Königskrone zu
Bis zu ihrer Großjährigkeit welche in ihrem 18 Jahre eintritt
wird die Regierung von der Königin Mutter mit Hilfe eines
Regentſchaftsrathes geführt

Wilhelm Alexander Paul Friedrich Ludwig von Oranien wurde
am 19 Februar 1817 in Brüſſel geboren Sein Vater der da
malige Kronprinz und ſpätere König Wilhelm II wohnte zur Zeit
in Brüſſel mit ſeiner jugendlichen Gemahlin Prinzeſſin Anna
Panlowna Schweſter des Zaren Alexander Die Geburt des Erb
prinzen alſo lautete der Titel des älteſten Sohnes des Kron
prinzen erregte im ganzen Lande große Freude zumal in Brüſſel
wo der ritterliche Kronprinz der ſich bei Waterloo einen Namen
erwarb ſehr populär war Am Ende des Jahres 1817 wurde der
innge Prinz nach Haag gebracht Seine erſten Jugendjahre
brachte er im Luſtſchloß Soeſtdyk zu wo der Kronprinz ſeinen
Aufenthalt nahm Hier wurden dem Kronprinzen noch zwei Söhne
geboren von welchen Prinz Heinrich der Statthalter in Luxem
burg in zweiter Ehe ſich mit Prinzeſſin Marie von Preußen
verband

Jm Jahre 1880 als die Belgier ſich von Holland trennten
folgte der 13jährige Prinz ſeinem Vater dem Oberbefehlshaber
des holländiſchen Heeres nach dem Süden Erſt 1833 unternahm
der Erbprinz ſeine erſte größere Reiſe Mit ſeinem Bruder be
ſuchte er die Höfe in Berlin und St Petersburg denn Vater und
Großvater hielten um ihn auszubilden große Stücke auf Reiſen
ins Ausland So machten die beiden Prinzen auch ſpäter längere
Reiſen nach England Schottland Süddeutſchland und Jtalien
Während der Reiſe nach Süddeutſchland verweilte der Prinz einige
Zeit in Stuttgart und machte dort die Bekanntſchaft der Prin
zeſſin von Württemberg mit welcher er 1839 ſich verheirathete
Jm September des folgenden Jahres wurde dem jugendlichen Paar
ein Sohn geboren ſo daß das Haus der Oranier damals in vier
Geſchlechtern blühte

Jm nämlichen Jahre legte der hochbetägte König Wilhelm Idie Regierung nieder Der Vater des Erbprinet beſtieg den

Thron und Prinz Wilhelm erhielt den Titel eines Kronprinzen
Schon acht Jahre ſpäter wurde Prinz Wilhelm durch den plötz
lichen Tod ſeines Vaters auf den Thron berufen Das verhängniß
volle Jahr 1848 war gerade vorüber als der 31jährige Prinz
als König Wilhelm III den Thron beſtieg Die neue liberale
Verfaſſung war gerade verkündigt worden ind der junge König
war einer der erſten der bei ſeiner feierlichen Huldigung in Amſter
dam der neuen Verfaſſung Treue ſchwur Während ſeiner vierzig

h

Der Millionenbaner
Roman von Max Kretzer

28 Fortſetzung Nachdruck verbotenEine Flaſche von dem rothgeſiegelten Frage an ob
Hummer da ſind Wenn nicht ſollen welche beſorgt werden
Dann will ich ein Rebhuhn haben Du wirſt hier ſerviren
Aber Alles ſchnell Es kann ſein daß ich noch fortgehe

He Du noch etwas rief er ihm nach Willem
ſoll mal zu Hennicke und zu Rieck gehen meinetwegen auch
zum alten Kratz Jch fragte an ob ſie nicht zu einem ge
müthlichen Schafskopf kommen wollten ir würden
ganz unter uns ſein Es gäbe auch noch Hummer Nein

er ſoll das lieber nicht ſagen
Er freute ſich über dieſen Einfall Weshalb ſollte er

auch nicht die alten Freunde einmal bei ſich ſehen
Ja das war ein kapitaler Gedanke es einmal nicht

verleugnen daß er aus einer Bauerufamilie ſtammte den
Schöneberger Bekannten beweiſen daß er doch der Alte ge
blieben ſei trotz ſeines hochmüthigen Schwiegerſohnes Er
hatte ja nun geſehen wohin er durch dieſes Hochhinaus
wollen geführt worden war

lötzlich fiel ihm etwas ein Weshalb ließ ſich denn
die Jüngſte gar nicht ſehen Gewiß befand ſie ſich in
ihrem Zimmer Dieſes gute Mädchen Sie war doch
wirklich die Beſte von Allen die ihrem Vater treu bleiben
würde Merkwürdig daß ſie ſich ſo wenig aus der vor
nehmen Verwandtſchaft machte und gar nicht den Wunſch
äußerte gleich ihrer Mutter Alles mit zu machen In dieſem
Augenblick fühlte Köppke wie nahe ſie ſeinem Herzen ſtehe
Das ſtimmte ihn ruhiger und milder Erewollte ſie ſelbſt
holen ſie ſollte mit ihm zuſammen am Tiſche ſitzen und
wenn die Anderen kommen würden zur Unterhaltung bei

tragen iEr hatte ſich inzwiſchen auf den Weg nach oben gemacht vergnügen

Mitten auf der Treppe blieb er ſtehen und wunderte ſich
darüber daß er nicht ſchon längſt darauf gekommen ſei
ſich mehrmals in der Woche hier zu Hauſe ſeinen Abend
zu machen während Henriette bei Heckenſtett weilte Nun
das konnte ja noch nachgeholt werden jedenfalls that er
gut heute den Anfang damit zu machen

Als er das große Familienzimmer betrat fand er Anna
in Geſellſchaft vor ſein Neffe war bei ihr Beide ſaßen
am Sovphatiſch ziemlich dicht zuſammen und ſpielten
Domino Sowie ſie Köppke erblickten ſtoben ſie wie ein
Paar aufgeſcheuchte Tauben auseinander

Nun Jhr ſteckt wohl immer zuſammen fragte er
und bemerkte dabei wie Beide roth wurden Jm erſten
Augenblick ärgerte er ſich über die Unverfrorenheit Fritzens
hier oben ohne ſeine Erlaubniß den Abend zu verbringen
Das ſah gerade ſo aus als ſollte ſeine und ſeiner Frau
Abweſenheit beſonders dazu benutzt werden Er ließ ſich aber
nichts merken denn er hatte ſeinen Neffen außerordentlich
gern und freute ſich jedesmal wenn er ſein volles Geſicht

ſerblickte Schon ſeit Langem hatte er beobachtet daß Fritz
ſich mit Vorliebe in der Nähe ſeiner Conſineaufhielt aller
lei Scherz mit ihr trieb und daß Anna ein gewiſſes Ge
fallen an ihm fand Seitdem Jahn im Hauſe Wwar that
er eigentlich gar nichts ſeine einzige Beſchäftigung beſtand
darin den Tag über ein halbes Dutzend Mal uach den

Pferden zu ſehen und mit dem Kutſcher derbe Späße zu
reißen Die Stallluft zog ihn förmlich an und er athmete
ſie mit derſelben Wonne ein wie der Matroſe die Seeluft
Jeden Nachmittag ritt ersauf Mariens Fuchsſtute aus und
tummelte ſich eine Stunde lang mit dem Pferde auf den

wegen hinter Schöneberg umher Bis zum Frühjahr
ſollte man Esmeralda hier in Stallung und Penſion be
halten bis Heckenſtett weitere Verfügungen treffen würde

azi bildeten Fritzens HauptDieſe tig er eigentlich nichts was man als

jährigen Regierung hat König Wilhelm dieſen Eid ſtets kreu
gehalten Jmmer blieb der König dem konſtitutionellen Prinzip
treu wie ſehr bisweilen auch der durch die Volksvertretung aus
gedrückte Volkswille mit ſeiner perſönlichen Meinung im Wider
ſprnch war Jn ſeinem Herzen war der König den Liberalen
nicht geneigt und doch führte die liberale Partei bis zum Vor
jahre als die verbündeten klerikalen Parteien in Folge der neuen
Wahlordnung den Sieg davontrugen beinahe ununterbrochen die
Zügel der Regierung Die Verkündigung der neuen Verfaſſung
welche den Bedürfniſſen der jetzigen Zeit mehr entſprach war eines
der hervorragendſten Ereigniſſe von Wilhelms Regierung welche
ungeachtet der inneren Parteiſtreitigkeiten durchaus ruhig verlief
Auch ließ der König ſich über die Parteikämpfe keine grauen Haare
wachſen Einen großen Theil des Jahres brachte der Herrſcher
gewöhnlich im Auslande zu Die Urſache dieſer Reiſen war in
erſter Linie die daß die Ehe des Königs mit der Prinzeſſin Sophie
von Württemberg keine glückliche war Der König deſſen Charakter
deutlich noch die Spuren des ruſſiſchen Blutes verrieth war ganz
und gar Soldat und ſtand immer ſchlecht zu der hochgebildeten
Königin Die Streitigkeiten zwiſchen den Eltern war auch eine
der Haupturſachen daß der vielverſprechende Kronprinz Wilhelm
Haag verließ und in Paris Wohnung nahm wo er bekanntlich in
Folge eines verhängnißvollen Duells im kräftigſten Mannesalter
in unglücklicher Weiſe endete

Abgeſehen von den Schwierigkeiten in Oſtindien wurde die
lange Regierung des Königs von keinem Kriege getrübt Die
Kriege von 1866 und 1870 berührten Holland nicht und die
Kriegsgefahr mit welcher der luxemburgiſche Handel 1867 auch
Holland bedrohte wurde bekanntlich durch einen europäiſchen
Vertrag noch rechtzeitig abgewendet

Bezüglich der inneren Angelegenheiten kann König Wilhelm s
Regierung nur eine glückliche genannt werden Jn jeder Hinſicht
machte das Land unter ſeiner Regiernng bedeutende Fortſchritte
Durch die Trockenlegung des Haarlemer Sees eine Rieſenarbeit
wurde ein großes Gebiet fruchtbaren Landes gewonnen die großen
Hafenſtädte Amſterdam und Rotterdam wurden durch große Ka
näle mit der Nordſee in Verbindung geſetzt die Eiſenbahnen
wurden vermehrt Dampferlinien nach Oſtindien und Weſtindien
brachten das Mutterland in direkte Verbindung mit den Kolonien
eine neue Orgauiſation des höheren Unterrichts und der Volksſchule
kam zu Stande kurz auf jedem Gebiete ſind große Fortſchritte
zu verzeichnen welche Holland unter der vierzigjährigen Regierung
des dritten Wilhelm gemacht hat Daß auch die Bevölkerung
welche immer ſehr ſich mit dem Hauſe der Oranfer verbunden
fühlte dieſe durch die eifrige Mitwirkung des Königs geförderten
Errungenſchaften würdigte ergab ſich am dentlichſten bei dem
nationalen Feſt mit welchem vor drei Jahren des Königs
70 Geburtstag im n Lande begangen wurde Die zehn
letzten Jahre ſeines Lebens brachte der König mit ſeiner jungen
Gemahlin in Holland zu theils im Haag theils in ſeinen Som
mer Luſtſchköſſern Loo Soeſtdyk und Oranje Naſſau Während
dieſer Zeit wurde ſein Haus durch ſchwere Verluſte heimgeſucht
denn nach dem Tode ſeiner Söhne und ſeiner erſten Gemahlin
mußte die königliche Gruft zu Delft noch zweimal geöffnet werden
um die Hülle der treuen Rathgeber des Königs in Empfang zu
nehmen des Prinzen Friedrich Oheims des Königs und
Schwagers Kaiſer Wilhelm s und ſeines Bruders des beſon
ders volksthümlichen Prinzen Heinrich

Die Thronfolge iſt bekanntlich geregelt Königin wird die
r

ein vernünftiges Tagewerk hätte n können Er
wußte auch nicht was er mit ſich ſelbſt an
fangen ſollte Gelerut hatte er nichts das Einzige was
er verſtand war ein bischen Ackerbau das er von ſeinem
verſtorbenen Vater der einige Morgen Land bei Lankwitz
einem Dorfe unweit Schönebergs beſeſſen gelernt hatte

Köppke ließ ſeinen Neffen nach Belieben ſchalten und
walten kleidete ihn und gab ihm Taſchengeld Alles dasZum großen Aerger Henriettens die dieſe Freigebigkeit nicht

zu begreifen vermochte und jedesmal von dem kräftigen
enſchen ſprach der ſich irgend eine nützliche Beſchäftigung

ſuchen könne Köppke erinnerte ſie dann regelmäßig an
Theodor und damit war der Ausgleich hergeſtellt

Seit Mariens Verheirathung hatte Henriette weniger
Gelegenheit ſich um ihn zu bekümmern und ſo benutzte er

die vielfache Abweſenheit der Tante dazn die Leere im
Hauſe auszufüllen und ſich das Leben ſo angenehm als

möglich zu machen Er betrachtete ſich als zur Familie ge
örig bekünmmerte ſich um alle Dinge tauchte bald hier

bald dort auf und freute ſich außerordentlich wenn Anna
hin Abweſenheit der Mutter ihm etwas auf dem Klaviere
vorſpielte Jmmer hatten Couſin und Couſine miteinander
zu tuſcheln und zu lachen Sobald man den Rücken
wandte ſtanden ſie zuſammen drehte man ſich um gingen
ſie auseinander Aber kein Menſch wunderte ſich darüber
denn ſie machten ſtets den Eindruck zweier übermüthiger
Kinder die weiter nichts als Thorheiten im Kopfe haben

Ei ſo vertreibt Ihr Euch die Zeit Nun wer ge
winnt denn immer am meiſten ſagte Köppke und trat
näher Angeſichts dieſer harmlofen Zufriedenheit bekam er
ſeine gute Laune wieder Er zog einen Stuhl herbei und
ſetzte

Bis jetzt habe ich vier Partien gewonnen aber ich
glaube er verſtellt ſich und läßt mich nur gewinnen umbimir einen Gefallen zu erweiſen erwiderte Anna Und
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Prinzeſſin Wilhelmia unter der Regentſchaft ihrer Mutter Ebenſo
iſt die Thronfolge in Luxemburg geregelt das mit dem Tode
Wilhelm s III ſeine Perſonalunion mit Holland löſt und dem
Herzog Adolf von Naſſau anheimfällt

Das Koch ſche Heilverfahren und
die Auſtalts Behandlung

Ein Wort zur Ernüchterung
S Verlin 23 November

Koch s Name iſt in aller Welt Munde und mit Recht wird
die Koch ſche Entdeckung von Aerzten und Laien als die bedeutendſte
und heilbringendſte des Jahrhunderts geprieſen

Die Koch ſchen Jnjektionen und ihre Wirkungen bezeichnen
einen völlig neuen Weg nicht nur die Tuberkuloſe zu bekämpfen
b bahnen auch die Möglichkeit an mit der Zeit jeder Art von

nfektions Krankheit mit Erfolg zu begegnen Dieſer Punkt iſt
es der dem Fachmann die allerhöchſte Achtung vor der Koch ſchen
Entdeckung einflößt Nicht aber ſind es die bisherigen Erfolge Er
folge werden nicht ausbleiben und ſie werden über Jahr und Tag
in ihrer ganzen Bedeutung zu Tage getreten ſein jetzt ſind
wir noch in den Anfängen der kliniſchen Beobachtung ſowohl
was die Tuberkuloſe der äußern als auch beſonders der innern
Organe Lungen Nieren 2c angeht Weder Koch noch ſeine
Schüler behaupten Sicheres über die dauernde Wirkung der Heil
methode zu wiſſen auch ſie kennen noch nicht die Dauer der
nöthigen Cur und ſpeziell der Rekonvalescenz und ihre Schuld iſt
es wahrlich nicht wenn manche politiſche Zeitung in hohem Grade
übertriebene Berichte über die Schnelligkeit des Heil Erfolges wie
über die Heilung überhaupt gebracht Es wird die höchſte Zeit
daß das Publikum von dem wahren Sachverhalte unterrichtet wird wie
es endlich in mauchem Artikel der letzten Tage geſchieht nämlich
daß nur im früheren Stadium der Schwindſucht eine Heilung
vielleicht eine dauernde Heilung möglich iſt daß aber leider
ſchwerere und ſchwerſte Fälle von Schwindſucht nur geringe Aus
ſicht auf Beſſerung haben Es ſoll hier davon nicht weiter die
Rede ſein in wie inhumaner tragiſcher Weiſe die Unglücklichen be
troffen ſind denen die Zeitungen Heilung verheißen hatten und die
nur zu bald das zu ſpät mit begreiflicher Verbitterung empfinden
wwerden hier ſoll betont werden wie doch wahrlich vor Koch s
Entdeckung ſchon Heilungen der Lungen Schwindſucht durchaus
nicht allzuſelten waren und wie wohl Tanſende der erfolgreichen
Behandlung ſei es in Kurorten ſei es in Heilanſtalten für Lungen
kranke es verdanken wenn ſie jetzt das Koch ſche Heilverfahren

en und mit Erfolg an ſich vollziehen zu laſſen im Stande
ſind

Wie aber wird ſich in Zukunft das Schickſal der bisherigen
Heilſtätten für Schwindſüchtige geſtalten Man ſagt in unter
richteten Kreiſen Koch und ſeine Schüler nicht ausgenommen

namentlich den Anſtalten für Lungenkranke eine glänzende Zu
kunft voraus und in der That ſcheint nach Allem was bisher die
Erfolge des Koch ſchen Verfahrens ergeben haben gerade die An
ſtaltsbehandlung für die Rekonvalescenten d h für diejenigen
welche eine Kur bei Aerzten durchgemacht haben als die geeignetſte
Denn uoch lange Zeit bedarf es ſorglicher ärztlicher Aufſicht bis
zu dem Zeitpunkte wo nach Monate langer Beobachtung keine
Bacillen mehr im Auswurf ſich befinden mithin keine erneuerte
Behandlung mit Koch ſchem Jmpfſtoff mehr nöthig iſt ferner
bedarf es der kräftigſten Ernährung ſowie des Aufenthalts in ge
eigneter Luft es iſt zweckmäßig eingetheiltes Liegen und Bewegen
im Freien Alles unter ſtrenger ärztlicher Controle nöthig bis die
Ausheilung und Vernarbung der Lungen vollendet iſt ein Prozeß
der wie jedem Laien verſtändlich Monate beanſpruchen muß

2Gilt das eben Geſagte zunächſt von der Rekonvalescenz ſo iſt
nicht recht erſichtlich warum nicht die Koch ſche Methode von An
fang an mit Vorliebe in den bewährten Heilanſtalten geübt werden
ſoll deren Aerzte alte Erfahrnng in der Behandlung von Luugen
kranken beſitzen an Erfahrung die neue Methode betreffend nicht
ſchlechter als jeder Arzt beſtellt ſind aber in genauer kliniſcher
Beobachtung ihrer zahlreichen Lungenkranken in kürzeſter Zeit die
praktizirenden Aerzte übertreffen werden Und eine kliniſche genaue
Beobachtung wie ſie nur ein Hoſpital reſp eine Lungen Heilanſtalt
ermöglicht iſt für die Wiſſenſchaft nicht allein und ſomit für die
geſammte leidende Menſchheit ſondern vor Allem für den einzelnen
Kranken von höchſter Wichtigkeit Die Berichte von Todesfällen
nach den Jnjektionen von Erſtickungsanfällen 2c werden ohne
Zweifel in hohem Grade übertrieben ſein indeſſen ſo viel ſteht
feſt daß der Kranke ſelbſt der Leichtkranke am ſicherſten geht
wenn er ſich während der Knur und der anſchließenden Rekonvalescenz
einer Heilſtätte anvertraut in der jeden Augenblick ärztliche Be
obachtung und Hilfe ihm zur Seite ſtehen

Den Juhalt dieſer Ausführungen hat Koch im Weſentlichen in
ſeiner bisherigen einzigen Veröffentlichung über ſein Heilmittel
gegen Tuberkuloſe ausgeſprochen und er hat ſeine Anſicht dadurch
bethätigt daß er die Mehrzahl der Heilanſtalten für Lungenkranke
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dann iſt er furchtbar eigenſinnig Papa Wenn ich einen
Kopf aus den Steinen machen möchte will er immer ein
Pferd bauen

Fritz zeigte ein vergnügtes Geſicht und lachte ſeine
Coufine an

Alſo ein Pferd will er immer bauen fiel Köppke eben
falls heiter werdend ein Ja die von der Kavallerie
Plötzlich kam er auf etwas woran er bisher noch gar nicht
gedacht hatte Während er ſie Beide betrachtete und ſich
innerlich erfreute an dem Anblick dieſer runden Geſichter
auf deren Wangen das Roth kraftſtrotzender Geſundheit lag
ſagte er ſich daß er ſich eigentlich kein beſſeres Paar denken
könne Sie paßten zu einander als hätte die Natur ſie
dazu beſtimmt Sie würden gewiß ſehr luſtig mit einander
eben und die ganze Welt von der roſigſten Seite betrachten
Und weshalb ſollten ſie nicht auch zuſammen gehören Von
dieſen Beiden wußte er daß ſie ihn mit offenen Armen
empfangen würden befänden ſie ſich erſt in ihrem Neſte
Wenn ſie ſich wirklich gern hatten dann konnte er auch ihr
Glück beſchließen helſen ſchon um Henrietten einmal zu be
weiſen daß er eben ſo gut ſeinen eigenen Willen hatte wie
ſie Er würde ſich den Teufel etwas daraus machen ob
man Zeter Mordio ſchrie oder nicht Wenn er einem Men
ſchen wie Heckenſtett eine halbe Million mit auf den Weg

egeben hatte ſo verdiente ſie dieſer brave Junge dort jedenfalls ebenſo ſehr Und das Staunen des Majors und der

ganzen übrigen vornehmen Geſellſchaft
Bei dieſem letzten Gedanken der blitzſchnell den anderen

gefolgt war mußte er vor ſich hin lachen Wie lange ſitzt
Ihr denn hier zuſammen Jhr glüht ja wie die Leuchtkäfer
begann er wieder

Ja es iſt hier ſchrecklich warm erwiderte Anna Fritz
nickte dazu und ſah ſich nach dem Ofen um Dann blickten
ſich Beide verlegen an

Jhr habt Euch Beide wohl ſehr gern platzte der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in erſter Linie mit Jmpfſtoff verſah Gerade in dieſen werden
denn auch bald Beobachtungen über die Wirkungen des Heilmittels
bei Lungenkranken in größerem Maßſtabe möglich ſein und in
nicht zu ferner Zeit wird ſich auch erkennen laſſen ob der nicht
eben allzu wichtige Streit zwiſchen den Brehmer ſchen und Dett
weiler ſchen Prinzipien der Anſtalts Behandlung ob nämlich
Bewegung oder Ruhelage bei einer reichlichen Ernährung für die
Lnungenkranken größeren Werth habe zu Gnnuſten der Brehmer ſchen
Theorie zu entſcheiden iſt da vorausſichtlich gerade das Steigen die
Beförderung der Zirkulation eine günſtige Wirkung auf das Her
auswerfen der abgeſtoßenen Lungentheile der heilenden Lunge aus
üben wird Vor allen Dingen ſoll daran erinnert werden daß
dem deutſchen Volk das ſich Koch s als eines Landsmannes rühmt
daran liegen muß daß die zahllos zuſtrömenden Kranken ferner
Länder in geeigneten Heilanſtalten für Lungenkranke untergebracht
werden anſtatt daß die Fremden bei allem Dank für die rettende
Hilfe wegen mangelhafter Unterkunft in der Reichshauptſtadt zu
klagen haben wo die größte Aufopfernng der wenigen mit Jmpf
ſtoff bedachten Aerzte ſchwerlich genügen kann den Anſprüchen
einer genauen Aufſicht über die Kranken gerecht zu werden Daß
außerdem beim Aufenthalt in guter Gebirgsluft weit eher als in
den Straßen Berlins die Kur leichter überſtanden die Rekonvales
cenz abgekürzt werden wird iſt ſelbſtverſtändlich

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

e Berlin 23 November Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin ſind nach Beſchluß der Vermählnngsfeierlich
keiten im Berliner Schloſſe wieder nach dem Neuen Palais bei
Potsdam übergeſiedelt Der Kaiſer hatte dort eine längere Kon
ferenz mit dem Reichskanzler v Caprivi Am heutigen Sonntag
beſuchte das Kaiſerpaar die Kirche und unternahm am Nachmittage
eine längere Ausfahrt Der Prinz und die Prinzeſſin
Adolph von Schaumburg Lippe haben am heutigen Nach
mittag ihren feſtlichen Einzug in die Hauptſtadt Bückeburg
gehalten Behörden Vereine Schulen 2e waren beim Empfange
zugegen Nach der Ankunft im fürſtlichen Schloſſe fand dort eine
große Tafel ſtatt

Als Vertreter des deutſchen Kaiſers wird wahr
ſcheinlich der Prinz Aldrecht Regent von Braunſchweig
deſſen Mutter eine niederländiſche Prinzeſſin war den Begräbniß
feierlichkeiten in Holland beiwohnen

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht die Ver
leihung des Großkreuzes des Rothen Adler Ordens an Profeſſor
Koch ferner den deutſch engliſchen Schriftwechſel betreffend die
Abfindung des Sultans von Zanzibar mit vier Millionen
welche die deutſche Regierung vor Ablauf des Jahres zu London
in Gold zu zahlen hat

Dem Bundesrath iſt ein am 26 Auguſt mit der
Türkei abgeſchloſſener Freundſchafts Schifffahrts und Handels
vertrag zugegangen

Dem Reichstage wird wie wir hören ein Geſetz
r wegen Stempelung der Handfeuerwaffen zu

gehen

Die neueſte vom Bureau des preußiſchen Abge
ordnetenhauſes herausgegebene Fraktiounsliſte ergiebt
120 Konſervative 98 Mitglieder der Centrumspartei 84 National
liberale 66 F ikonſervative 29 Freiſinunige 15 Volen 13 Frak
tionsloſe 8 Mandate ſind erledigt von welchen drei der konſer
vativen drei der freikonſervativen und je eins der nationalliberalen
und der Centrumspartei gehörten

Der Abg Dr Graf Elberfeld beabſichtigt im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe eine Jnterpellation des Jnhalte
einzubringen wie ſich die Staatsregierung zur Förde
rung und weiteren Nutzbarmachung des Koch ſchen
Heilverfahrens zu ſtellen gedenke Vorausſichtlich wird
die Jnterpellation ſchon in dieſer Woche zur Verhandlung
kommen

Jn der Reihenfolge der erſten Leſungen der
Reformgeſetze im preußiſchen Abgeordnetenhanſe iſt
man auf allgemeinen Wunſch übereingekommen den Steuer
geſetzen nun doch die Landgemeinde Ordnung und dann
erſt das Volksſchulgeſetz folgen zu laſſen Nach Berathung
der Steuergeſetze wird eine eintägige und nach jener der Landge
meindeordnnng eine zweitägige Panſe eintreten

Da die Geſuche um Geſtattung des Uebertritts
von preußiſchen höheren Lehranſtalten an nicht
preußiſche Schulen in nenerer Zeit in auffallender Weiſe
ſich mehren ſo hat der Unterrichtsminiſter von Goßler die
Provinzialſchulkollegien angewieſen in Zukunft derartige Geſuche
nene als dies meiſt bisher geſchehen auf ihre Berechtigung zu
prüfen

Der Norddentſchen Allgemeinen Zeitung zu
folge ſchloſſen Deutſchland und Frankreich ein Abkommen

Alte plötzlich hervor nachdem er Tochter und Neffen eine
Weile ſchweigend beobachtet hatte

Aber Papa Anna erhob ſich mit ſeltener Behendig
keit hielt ihm den Mund zu und eilte dann mit den Worten
So etwas zu ſagen ins Nebenzimmer

Köppke lachte laut auf Nun wie gefällt ſie Dir
fragte er nachdem ſich die Thür geſchloſſen hatte

Sie iſt ein hübſches Mädchen Onkel Das ſollt ich
meinen Er zeigte ſeine Zähne was ihm immer einen
gewinnenden Anſtrich gab

Und garnicht ſo zimperlich und bornirt wie die Anderen
nicht wahr fuhr Köppke fort Ja wer die mal bekommt
der wird ſich nicht zu beklagen brauchen Plötzlich fiel ihm
etwas Anderes ein Sage mal haſt Du denn noch
nicht daran gedacht daß die Menſchen eigentlich dazu da
ſind ſich eine Exiſtenz zu gründen Das Spazierenreiten
wird doch einmal aufhören müſſen Du kannſt doch nicht
immer während des Winters baroniſiren um nur auf den
Sommer zu warten

Beide lachten zu gleicher Zeit weil es mit dieſer An
ſpielung eine beſondere Bewandtniß hatte Fritz hatte ſich
vorgenommen wenn es ſoweit wäre den Garten hinten zu
beſtellen und kam jedesmal darauf zu ſprechen ſobald er
die Empfindung hatte er ſei hier im Wege So hatte ſich
bald im ganzen Hauſe das r verbreitet er werde bei
ſeinem Onkel regelmäßig den Winterſchlaf halten und ſich
damit entſchuldigen daß ohne ſein Beiſein Kohl und Kar
toffeln nicht wachſen würden

O ja Jch werde mir wohl irgend eine Beſchäf
tigung ſuchen müſſen Jch beſitze ja eigentlich nichts weiter
als was Du mir giebſt Sage doch Onkel ich
habe beim Militär oft darüber nachgedacht namentlich wenn
ich des Abends auf meiner Matratze lag und nicht gleich
einſchlafen konnte wie iſt es denn eigentlich gekommen daß
Du vom Großvater ſo viel Geld bekamſt und meine Mutter
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wonach Dentſchland das Protektorat über Madagaskar Frank
reich dagegen die deutſche Oberhoheit über den vom Sultan von
Zanzibar an Dentſchland abgetretenen Gebietstheil ſeines Sul
tangts anerkennt Die Verhandlungen ſind durch die franzöſiſche
Botſchaft in Berlin geführt worden

Die Sammlungen für das Bismarck Denkmal in
Berlin haben bisher die Summe von 866209 Mk 15 Pfg
ergeben Das Komitee wünſcht eine Million Mark zuſammen
zubringen

Die deutſche Kolonialgeſellſchaft unter dem Prä
ſidium des Fürſten Hoheulohe Langenburg gedenkt in
Deutſch Südweſtafrika Kolonieen von Landwirthen anzu
legen Ein geſundes und fruchtbares Terrain iſt bereits aus

eſucht9 Aus Zanzibar wird berichtet Die beiden Mörder der
während des Aufſtandes in Kilwa getödteten Beamten der deutſch
oſtafrikaniſchen Geſellſchaft Krüger und Heſſel wurden in
Kilwa ermittelt und hingerichtet

Mainz 23 November Die heute dahier abgehaltene und
zahlreich beſuchte Katholikenverſammlung beſchloß ein
ſtimmig eine Petition an den Reichstag um Aufhebung des
Jeſuitengeſetzes

OeſterreichUngarn
Wien 22 November Großfürſt Paul und Gemahlin

haben heute ihre Rückreiſe nach Petersburg fortgeſetzt
Bnudapeſt 23 November Apponyi ſprach ſich geſtern im

Reichstage für Einführung der obligatoriſchen Civil
ehe in Ungarn aus Dieſe Erklärung eines ſtreng katholiſchen
Magnaten wirkte auf die Regierungspartei etwas verblüffend
Viele glaubten Apponyi vollziehe aus Partei Taktik eine
Schwenkung was aber nicht wahr iſt

Prag 23 November Hier geht das Gerücht daß an
läßlich der Beſchimpfung Riegers durch Vaſchaty zwiſchen
Letzterem und dem Sohne Riegers ein Duell bevorſtehe

Krakau 23 November Bei der Genie Direktion wurden
wichtige Feſtungs Pläne entwendet Ein des Diebſtahls
verdächtiger Dinrniſt wurde verhaftet

Schweiz
Bern 23 November Kurz vor Schluß der geſtellten Friſt

iſt nun endlich eine Art von Ausſöhnung unter den politiſchen
Parteien im Kanton Teſſiu zu Stande gekommen Auf Grund
derſelben wird jetzt eine nene Kantonal Verfaſſung ans
gearbeitet werden Bundes Kommiſſar Künzli telegraphirte
nämlich aus Bellinzona dem Bundesrath eine Verſtändigung
der Vertreter beider Parteien ſei gelungen Bezüglich der Wahl
kreiſe habe man nur eine einzige Abänderung an ſeinem Ent
wurfe beſchloſſen Die Verſtändigung ſtütze ſich auf das Syſtem
der Proportionalvertretung

Frankreich
Paris 23 November Kaiſerin Eugenie ließ der Re

gierung einen Zwangsauftrag wegen Zahlung von 4 Mill
Francs für die während der Kommune zerſtörten Möbel in den
kaiſerlichen Schlöſſern zukommen Die Gerichte hatten der Kaiſerin
dieſe Summe im Jahre 1875 zuerkannt doch machte ſie bisher
von dem Urtheil keinen Gebrauch

Die Polizei beſchlagnahmte 2000 Exemplare einer
Schmähſchrift Rocheforts gegen den Präſidenten Carnot Jn
zahlreiche Kaſernen wurden anarchiſtiſche Flugſchriften
eingeſchmuggelt

Nußland
Petersburg 23 November Finnland das bisher

noch Sonderrechte hatte wird nun gründlich ruſſifizirt
Die finnländiſchen Regimenter die nicht außerhalb ihres Landes
Dienſt zu thuen brauchten werden in die ruſſiſche Armee eingereiht
Kirche und Schule werden den Petersburger Zentralbehörden
unterſtellt Nachdem man den deutſchen Balten ihre Rechte ge
nommen hat war es nicht groß zu bezweifeln daß nunmehr die
Finnen an die Reihe kommen würden Die Schifffahrt iſt
infolge des Froſtes geſchloſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 November
Vürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Zunächſt ward

mitgetheilt daß trotz des neuerdings wiederholten Verbotes demzufolge
hauſirende Kinder in ein öffentliches Lokal nicht eintreten dürfen
der etwa 9 jährige Schulknabe Sp bei dem in der vergangenen Woche
im Prinz Carl abgehaltenen Concerte Blumen im Lokal feilgeboten
habe Darüber von einem der Gäſte zur Rede geſetzt habe der Knabe
geantwortet daß ſein Vater ein erblindeter Mann für den Blumen
verkauf Pächter des Lokales ſei Ob in dieſem Falle die erlaſſene

mmſo wenig Als meine Eltern ſtarben und Du mich hier
als dreizehnjährigen Jungen aufnahmſt ſagteſt Du oft daß
ich keinen Pfifferling beſitze

Ja Du warſt damals ein ganz böſer Schlingel Wenn
ich daran denke wie ich Dich noch einmal nach der Schule
ſchickte Du überragteſt alle Uebrigen um mehrere Köpfe
und ſaßeſt da wie der Storch unter den Sperlingen Und
ein Jahr darauf wurdeſt Du eingeſegnet Du freuteſt Dich
wie ein Stint als Du den ſchwarzen Rock anhatteſt Ei
und als Du erſt die Handſchuhe probirteſt Ja ja
man wird nur einmal eingeſegnet

Jch werde Dir das niemals vergeſſen Onkel was Du
damals an mir gethan haſt Jch hatte ja Niemanden als
Dich und ich weiß noch ganz genau wie ſehr ich auf dem
Kirchhofe geweint habe Dann konnte ich es garnicht be
greifen als der Executor Alles bei uns verſiegelte und Du
zu mir ſagteſt ich müßte das Gehöft verlaſſen

Ja Dein Vater hatte eben Alles verpulvert Es
war ja nicht viel ein paar Acker Land Schlechter Boden
obendrein Kein Viehbeſtand Weißt Du laß uns
nach unten gehen Wir trinken eine Flaſche Wein Jch
glaube gar Jhr habt noch kein Abendbrod gegeſſen Ja
Jhr habt ſchon Nun eine Kleinigkeit könnt Jhr immer
noch genießen Aus Geſellſchaft

Köppke erhob ſich und öffnete die Thür hinter welcher
ſeine Tochter verſchwunden war Anna biſt Du da ja
rief er hinein Wir erwarten Dich unten Du kannſt Dich
etwas fein machen Wenn Du willſt Wir erwarten Gäſte
Aber es wird nur Hennicke ſein und einer von den andern
Kunden Alſo nicht ſo viel Umſtände Es iſt ja nur von
wegen ein bischen Unterhaltung

Dann nickte er ſeinem Neffen zu und ging voran Durch
das Geſpräch mit Fritz war er unangenehm berührt worden
Schon längſt hatte irrt Fragen Atgegen geſehen
Jedesmal wenn er den jungen Verwandten von ſeiner Mutter
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Polizeiverordnung zu Recht oder nicht zu Recht beſtehe konnte aus der
Verſammlung heraus nicht endgiltig beantwortet werden Nachdem ein

all bekannt gegeben war welcher darthat wie unter Umſtänden ein
ausbeſitzer dazu kommen könne für 6 und mehr hinter ſeinem Grund

ſtücke nen erbaute Häuſer den Waſſerzins zahlen zu müſſen weil den
ausführenden Beamten die Lage des Zuführungsrohres und die An
Goruſſe an daſſelbe nicht bekannt war wurden Einzelheiten des neuen

eleuchtungsetats zur Kenntniß der Verſammlung gebracht Man
beabſichtige im Ganzen 125 Laternen mit einfachen Brennern und 74

mit Doppelbrennern neu aufzuſtellen Von letzteren entfallen 15 auf
die Strecke Delitzſcher Straße Leipziger Platz Jn Sachen der Er
weiterung der Mühlpforte ſei die Stadt gewillt 30 Mark
pro qm für dieſe außerordentlich nöthige Straßenverbreiterung an
zulegen Eine weitere Mittheilung betraf die vor kurzem dvorgenommene
Reviſion der Stadthauptkaſſe bei welcher man Alles in

Ordnung gefunden habe Um eine größere Sicherheit zu erzielen habe
etzt die Feuerwehr in halbſtündigen Zeiträumen das Rathhaus zu
urchgehen auch ſeien drei Schlüſſel beſchafft worden welche ſich in

eben ſo viel Händen befinden und ſämmtlich zur Stelle ſein müſſen
um den Schrank öffnen zu können Ferner ſollen noch Kontrolluhren
beſchafft und die Korridore reſp Treppen im Rathhaus außer den
Dienſt und Geſchäftsſtunden geſperrt werden

Geiſtliche Muſikaufführung Der katholiſche Kirchen
geſangverein Caecilia veranſtaltete geſtern Abend im Neuen
Theater eine geiſtliche Muſikaufführung mit Lebenden Bildern Der
22 November iſt nämlich der Kalendertag der heil Cäcilia und hat
der Verein zugleich ſein Titularfeſt begehen wollen Abgemein bekannt
dürfte die ſchöne und tiefinnige Legende vom heil Chriſtophorus ſein
Jn der dargebotenen Aufführung iſt dieſelbe zu einem Oratorium ver
arbeitet das in der gewöhnlichen Form dieſer Muſikart mit Recita
tionen Arien und Chören wechſelt Der gewaltige Rieſe der ſeine
Körperkraft zuerſt allerdings ohne recht zu wiſſen was er thut dem
Böſen zur Verfügung ſtellt wird durch die Laſt des Kindes welches
er über den Fluß trägt in den Dienſt des Allerhöchſten geführt Jn
dem Kindlein hat er Gottes Sohn getragen und es iſt ihm in der
erdrückenden Laſt auf ſeinen Schultern die Macht Gottes zum Be
wußtſein gekommen dem er von da ab dient Dieſer Jdee der Le
gende hat der Tondichter in ſeiner Kompoſition Ausdruck verliehen
Mit Abſicht hat derſelbe überall auch bei den leidenſchaftlichen Affekten
Schranken geſetzt Auch auf der Kompoſition ruht die Hand des
ſänftigenden und Rieſen bändigenden göttlichen Kindes Trotzdem
kommt alles zur Geltung alle die gewaltigen Gegenſätze der Legende
Wir hörten herzerquickende Solis urkräftige Baßarien und praächtige
Chöre Die Mitwirkenden haben das Jhrige in anerkennenswertheſter
Weiſe gethan das Ganze gelang vorzüglich Der Erlös iſt für kirch
liche Zwecke beſtimmt Bei dem überaus zahlreichen Beſuche dürfte
derſelbe ein recht erfreulicher ſein

Stadttheater Jn der morgigen Aufführung von Guſtav
Freytags Journaliſten wird das neuverpflichtete Fräulein Eliſabeth
Greve als Adelheid Runeck debütiren Der lyriſche Tenor Herr
Koch Englis ſingt als zweite Rolle am nächſten Mittwoch den Lyonel
in der Flotow ſchen Oper Martha Die Lady wird Frl Gordon
zum erſten Male vertreten Am Donnerstag findet eine Wiederholung der Oper Norma in der bisherigen Veſezang ſtatt Der

von ſeinem vorjährigen Auftreten hier noch in beſter Erinnerung ſtehende
Hofſchauſpieler Auguſt Junckermann wird am Freitag ein einmaliges
Gaſtſpiel als Onkel Bräſig abſolviren Der gefeierte Reuterdarſteller
war urſprünglich für ein dreimaliges Gaſtſpiel verpflichtet Durch die
Krankheit des Künſtlers war es ihm unmöglich geworden ſeinen viel
ſeitigen Gaſtſpiel Verpflichtungen vollſtändig nachzukommen und ſo
mußte auch ſein hieſiges Gaſtſpiel auf eine Rolle beſchränkt werden
Billetbeſtellungen zu dieſem Gaſtſpiel werden bereits heute an der
Theaterkaſſe entgegengenommen Am nächſten Sonntag werden Die
Hugenotten von Meyerbeer in theilweiſer Neubeſetzung gegeben

d Stiftungsfeſt Der hieſige Hebammen Verein ſeiert am
nächſten Donnerstag im Neuen Theater ſein erſtes Stiftungsfeſt zu
welchem auch ein große Anzahl Aerzte und Profeſſoren ihr Erſcheinen
zugeſagt haben Der Verein welcher ſich ſonſt mit den Fortſchritten
der geburtshülflichen Praxis beſchäftigt und der Wöchnerinnen Unter
ſtützung widmet hat zu dem Feſte ein umfaſſendes Programm aufs
geſtellt Concert Feſtprolog ein Theaterſtück Die alte und die neue
Zeit von Hoyer komiſche Vorträge c

Feruſprechverbindung Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion
hat der hieſigen Handelskammer mitgetheilt daß die Jnbetrieb
nahme der Fernſprechverbindungsanlage Halle a S Magde
burg am 24 dieſes Monats früh erfolgen wird Zunächſt kann nur
ein Verkehr zwiſchen den genannten beiden Städten ſtattfinden

Ueberfahren Heute Morgen um 6 Uhr wurde auf dem
Güterbahnhofe hierſelbſt in der Nähe des Eilgutſchuppens ein
Mann von einem Rangierzuge überfahren und namentlich am Kopfe
und an beiden Beinen ſchwer verletzt Wie ermittelt wurde hatte
der Mann zwiſchen zwei Wagen des ſtehenden Trains hindurch kriechen
wollen als der Letztere durch Anſtoßen eines weiteren Wagens in Be
wegung gerieth Der Unglückliche kam dabei zu Falle und gingen die
Räder des nächſtfolgenden Wagens über ihn hinweg

Zum Brande der Drahtzieherei und Drahtſtiftenfabrik von
L H Spatz Wwe in Freiimfelde bei Diemnitz wird uns von
intereſſirter Seite Folgendes mitgetheilt Nicht die ganze Fabrik iſt
niedergebrannt ſondern nur die in der Mitte gelegene Drahtzieherei
während die übrigen Fabrikanlagen mit dem Wohnhaus erhalten blie
ben Die Drahtſtiftenfabrik kann deshalb in fortlaufendem Betriebe
gehalten werden auch werden die Arbeiter faſt ausnahmslos weiter
beſchäftigt Das Feuer brach nicht in der Seifenfabrik ſondern im
Drahtzug aus Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

Ein Diebſtahl raffinirteſter Art iſt am Sonnabend hierſelbſt
ausgeführt worden An den Knecht D der Halleſchen Aktienbrauerei

ſprechen hörte regte ſich ſein Gewiſſen denn er war ſchuld
daß Johanno Jahn bis an ihr Ende in dürftigen Verhält
niſſen ſitzen geblieben war Um die innere Stimme zu be
ruhigen hatte er neuerdings ſeinen Neffen wieder zu ſich
genommen trug er ſich mit der beſten Abſicht ihn in ſeinem
Fortkommen zu unterſtützen Ja er hatte ſich in der letzten
L ſo ſehr an ihn gewöhnt daß er ihn faſt wie ſeinen

ohn betrachtete
Unten im Speiſezimmer hatte Theodor bereits das Ge

wünſchte aufgetragen Die Bekannten nach denen man ge
ſchickt hatte würden bald erſcheinen beſtellte er dann

Es iſt gut Dann zieh Dir Deinen Frack an Sage
in der Küche daß man noch mehr Hummer und Rebhühner
bereit halten ſoll Hennicke ißt ſo gern Rebhühner Jch
werde dann Anna nach unten ſchicken Zuerſt bring aber
noch ein Glas und ein Beſteck für Fritz

Ja das iſt ſo eine Geſchichte mit Deiner Mutter
ſagte Köppke zu ſeinem Neffen nachdem er die Gläſer voll
eſchänkt hatte Sie heirathete gegen den Willen ihres
aters Sie hätte eine viel beſſere Partie machen können

aber ſie hatte ſich in Jahn verliebt und rückte mit ihm bei
Nacht und Nebel aus Dafür wurde ſie vom Großvater
enterbt Dein Vater goß nämlich ganz bedenklich einen
hinter die Binde und alles was er hatte war die kleine
Baracke da unten bei Lankwitz Als Großvater daun das
erſte Land verkaufte ſchenkte er Deiner Mutter aus purem
Mitleid tauſend Thaler Damit hätten ſie ſchon was an
fangen können aber bei Jahn ging alles durch die Kehle
Später wollte Großvater immer das Teſtament umſtoßen
aber es kam nicht dazu weil er plötzlich ſtarb Und als
ich noch etwas thun wollte war es wieder bei Deinen Eltern
zu ſpät So nun weißt Du

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 24 November Halle unterhalb 1,86
Trotha 1,90 Am 23 November Calde Oberpegel 4 1,43
Unterpegel 0,44 Dresden 0,68 Magdeburg 1,35
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traf mit der Poſt ein Brief ein worin ein angeblicher Bekannter des
D dieſem mittheilte daß er weil ihn Noth drückte ſeiner Wohnung
am Mötzlicherwege einen Beſuch abgeſtattet habe er ſei durch das offene
Tenſter eingeſtiegen und habe aus der einen Komode 70 Mk genommen
Der Knecht hielt dieſe Ankündigung anfänglich für Spaß begab ſich
aber doch nach einiger Zeit nach Hauſe und fragte ſeine Frau ob man
ſie denn beſtohlen habe Dieſe verneinte mußte aber zu ihrem Schrecken
bald erfahren daß wirklich in der Komode die dort aufbewahrten
70 Mk feblten Der Diebſtahl iſt während der Zeit verübt worden
als Frau D auf dem Boden mit Aufhängen von Wäſche beſchäftigt
geweſen Sie hatte vorher Milch gekocht und dieſe zum Abkühlen an
das geöffnete Fenſter geſetzt Der Brief hat anſcheinend nur den
Zweck erfüllen ſollen die Vermuthungen über die Thäterſchaft auf
andere Perſonen abzulenken Die Beſtohlenen meinen den Dieb nicht
in fenem angeblichen Bekannten dem Herr D in ſeinem Heimathsorte
Beeſenſtedt wie in dem Briefe angegeben war ſchon manche Kleinig
keit habe zukommen laſſen ſuchen zu dürfen ihr Verdacht fällt auf
andere in die Verhältniſſe eingeweihte Perſonen

t Eine ſchaudervolle That bildet ſeit geſtern in Giebichenſtein
das Tagesgeſpräch Ueber die näheren Details iſt Folgendes bekannt
geworden Am Sonnabend Abend kurz nach 9 Uhr wollte der in dem
Grundſtücke Seydlitzſtraße 6 wohnhafte Vicewirth Handarbeiter Sickel

in alter Mann von etwa 60 Jahren das Hausthor verſchließen ſtieß
aber im Innern deſſelben auf ein Liebespaar das anſcheinend nicht
in das Haus gehörte Als der alte Mann ſich hierüber Gewißheit
verſchafft hatte forderte er das Paar zum Verlaſſen des Grundſtückes
auf doch ohne Erfolg Nach mehrfachen Hin und Herreden geriethen
ſich beide Männer in die Haare wobei der Eindringling von ſeinem
Meſſer Gebrauch machte und dem Gegner einen tödtlichen Stich
in die Bruſt zufügte der die Lunge durchbohrte Nur mit Mühe
konnte ſich der alte Mann noch nach ſeiner in der erſten Etage belegenen
Wohnung ſchleppen wo er mit den Worten Jch bin geſtochen vor
ſeiner beſtürzten Frau zuſammenbrach Nach wenigen Minuten war
er eine Leiche Einem verheiratheten Sohne des Verſtorbenen
welcher in demſelben Hauſe wohnt und der ſeinem Vater zu Hülfe
geeilt war wäre es beinahe nicht viel beſſer ergangen Derſelbe wurde
ebenfalls von dem betreffenden Burſchen mit dem Meſſer empfangen
und erhielt eine größere Anzahl Stiche in Kopf und Geſicht
von denen glücklicher Weiſe keiner lebensgefährlich iſt Der Thäter
war mit dem Mädchen einer lüderlichen Dirne entflohen doch gelang
es geſtern Vormittag Beide dingfeſt zu machen Der Meſſerheld iſt

der alter Markt 3 wohnhafte Arbeiter Schöneborn der erſt ſeit
Kurzem verheirathet ſein ſoll Die Dirne wohnt in der Sehydlitzſtraße
zu Giebichenſtein Von anderer Seite wird uns darüber in folgen
der Weiſe berichtet Mehrere Halleſche Lattcher zogen am Sonnabend
Abend mit einem Frauenzimmer durch die Seydlitzſtraße unter ihnen

befand ſich der Arbeiter Schöneborn von hier Vor Nr 6 ſtand
der Arbeiter Stöcker jun mit dem ſie Streit anfingen ihn zur
Erde warfen und mißhandelten Dies hörte und ſah der Vater
deſſelben der nun dem Sohn zu Hülfe eilte aber auch ſofort ange
griffen wurde und von einem der Burſchen jedenfalls jenem Schöne
born einen Meſſerſtich in den Oberſchenkel und mehrere andere in den
Rücken erhielt ſodaß er zuſammenſank und bald darauf verſtarb

Vermiſchtes
Eine neue Entdeckung Kaum ſind acht Tage verfloſſen ſeit

Robert Koch ſeine Entdeckung der aufhorchenden Mitwelt verkündete
und ſchon ſtellt ſich heraus daß der berühmte Mann ſich ſeine Mühe
hätte erſparen können Koch kann das vielumworbene Heilmittel
jetzt ruhig für ſich behalten die leidende Menſchheit braucht weder
ihn noch das unheimliche Zeug das er in ſeinem Laboratorium
zuſammenbraut Nie zuvor hat ſich die großſprecheriſche Hohl
heit der ſogenannten Wiſſenſchaft in mitleidswürdigerer Be
leuchtung gezeigt als in dieſem Falle Während nämlich der
Berliner Gelehrte angeblich ein Jahrzehnt angeſtrengteſten For
ſchens dazu braucht um dem Tuberkelbacillus den Garaus zu
machen worüber begreiflicherweiſe die unverſtändige Menge gleich
in ein lautes Freudengeſchrei ausbricht hat ganz im Stillen der be
kannte Spezialiſt für ſämmtliche bereits beſtehende und noch zu er
findende Krankheiten Herr Pfarrer Kneipp in Wörishofen
mit der ſchlichten Plötzlichkeit genialiſcher Jntuition ein Wunder
wirkendes Heilmittel gegen Lupus entdeckt Der hochwür
dige Naturarzt denkt auch gar nicht daran ſich einer ſo komiſchen
Geheimnißthuerei zu befleißigen wie ſein Berliner Kollege Oh
nein Mit ſchöner Selbſtloſigkeit giebt er in den Wörishofener
Blättern ſeine epochemachende Entdeckung den Zeitgenoſſen preis
und freudig bewegt konſtatiren wir daß Schmierkäſe es iſt
jawohl Schierkäſe womit Pfarrer Kneipp bei Lupuskranken
günſtige Heilerfolge erzielte Nur dünkelhafte Unwiſſenheit wird
zu dieſer Mittheilung den Kopf ſchütteln können Schmierkäſe
Natürlich iſt in der ganzen deutſchen Pharmakopöe nirgends von
Schmierkäſe die Rede aber blos deshalb über das neue Heilmittel
abzuurtheilen wäre ebenſo leichtfertig wie gewiſſenlos Und wie
oft hat man nicht ſchon in allen Bereichen des Lebens über dem
fragwürdigen Fernliegenden das Einfache vergeſſen das Jeder
ſehen und greifen kann Nunmehr wird ſich die Menſchheit in zwei
große Lager theilen und das Feldgeſchrei Hie Koch hie
Kneipp wird bald über das Erdenrund ſchallen Zur Vermeidung
von Mißverſtändniſſen heben wir hervor daß der Kneipp ſche Schmier
käſe nicht etwa eingeſpritzt ſondern blos aufgeſchmiert wird wieder
ein Vorzug der neuen Heilmethode die auch für die nothleidende Land
wirthſchaft durch die Förderung der Käſeproduktion von unberechenbaren
Vortheilen ſein dürfte

Was ein Kuß in Jtalien koſtet das hat ein Prieſter in
Aleſſandria Piemont zu ſeinem großen Leidweſen erfahren Der
Mann Gottes ging frohgemuth in der Vorſtadt Kriſto ein enges
Gäßchen entlang als eine niedliche Wäſcherin des Weges kam und an
dem Prieſter arglos vorbei wollte Statt der Kleinen Platz zu machen
benutzte der galante Geiſtliche die Gelegenheit und umarmte und küßte
das arme Ding nach Herzensluſt Am 12 d M ſtand nun der in
agranti Abgefaßte vor der königlichen Präfektur die ihn wegen Er
regung öffentlichen Aergerniſſes zu 65 Tagen Gefängniß verurtheilte

Es kommt dranf an Der Kreisſchulinſpektor Superintendent
W meldete ſich in R zur Schulreviſion an Kommt dieſer Eſel ſchon
wieder einmal ruft der Schulze ärgerlich aus Dem Herrn Kreis
ſchulinſpektor wird dieſer Ausdruck des Schulzen hinterbracht Jn der
Schule bittet er den Lehrer etwas über Jnterpunktion zu prüfen

Das brauchen die Kinder nicht zu wiſſen läßt ſich das Dorfober
haupt vernehmen es kommt nicht darauf an Auf Befehl des
Reviſors muß ein Kind an die Tafel ſchreiben Der Schulze von R
ſagt Der Superintendent W iſt ein Eſel Darauf muß es in
demſelben Satze die Zeichen folgendermaßen ſetzen Der Schulze von

drauf V der Superintendent iſt ein Eſel Es kam alſo wohl
rauf an

Alters und Jnvaliden Yerſicherung

Sänmintliche Arbeitgeber und Arbeitnehmer
machen wir darauf aufmerkſam daß die für die
am I Jannar 1891 in Kraft tretende Alters
und Juvaliden Verſicherung erforderlichen For
mulare in unſerer Haupt Expedition Große Ulrich
ſtrafe z ſowie Zinksgartenſtraße 43 zu haben
ſind Dieſelben werden auch im Einzelnen abge
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Telegramme und letzte Nachridhten

Privattelegramme des Geueral Anzeiger
nd Luxemburg 24 November 8 Uhr 10 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Das Hin
ſcheiden des Königs Großherzogs wurde den Bewohnern
des Großherzogthums im Laufe des geſtrigen Nachmittags durch

Extrablatt bekannt gemacht Der Miniſterrath wurde ſofort
verſammelt Es verlautet dem Herzog Adolph von Naſſau
werde nunmehr eine Deputation geſandt welche ihn auffordern
ſoll noch in dieſer Woche den Eid zu leiſten

Die Wahlen in Italien
Jn Italien haben am geſtrigen Sonntag die allgemeinen

Neuwahlen zur Deputirtenkammer ſtattgefunden Man
rechnet auf eine ſehr erhebliche Mehrheit für das Miniſterium
Crispi Abgeſehen von dem berüchtigten Romagna ſcheinen
Wahltumulte nicht ſtattgefunden zu haben Der Wahl

Hkampf war bekanntlich von äußerſter Heftigkeit beſonders
haben die Radikalen alle Hebel in Bewegung geſetzt
Sozialiſten und Klerikale hatten Wahlenthaltung beſchloſſen
Ueber den Ausfall des Wahltages giebt Wolffs Telegramm
Burean folgenden erſten Bericht aus

W B Rom 24 November 9 Uhr 55 Min Vorm Be
züglich der geſtrigen Wahl zur Deputirtenkammer ſind bis
zur Stunde 161 Ergebniſſe bekannt Hiervon entfallen
137 Sitze an miniſterielle Abgeordnete 3 Sitze an die
linke Oppoſition 13 an die Radikalen und 3 an die
Sozialiſten Crispi ſelbſt wurde dreimal gewählt
Jm Wahlkreis Rovigo verloren die Radikalen alle vier
Sitze

Berlin 23 November Der Kaiſer hat der Königin
Wittwe von Holland telegraphiſch ſein Beileid ausgeſprochen

Koburg 23 November Die Herzogin von Edin
a iſt mit ihren Töchtern hente Nachmittag hierhin zurück
gekehrt

München 23 November Der Prinzregent iſt mit dem
Prinzen Ludwig heute früh zu den Jagden im Speſſart abgereiſt

Kempten 22 November Jn der hieſigen Zündholz
fabrik haben die einheimiſchen Arbeiter wegen Aufnahme böh
miſcher Arbeiter einen Ausſtand begonnen

Rom 23 November Wie verlautet wird die italieniſche
Regierung wegen etwaiger Umgeſtaltung des dentſch italieniſchen
Handelsvertrages zwei VDelegirte nach Berlin entſenden
Der Jtalie zufolge würde Marquis Salisbury demnächſt
nach Nizza kommen und wahrſcheinlich Genna beſuchen wo mit
Rückſicht auf die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Englandund Jtalien eine Zuſammenkunft mit dem Miniſter
präſidenten ſtattfinden dürfte jedoch ſei in dieſer Hinſicht noch
nichts Definitives feſtgeſetzt

Paris 23 November Dem Echo de Paris zufolge
ſtellte der Kriegsminiſter die Höhe des Offiziercadres der
Infanterie für das Jahr 1891 mit 12278 feſt Wie der
Matin meldet wird die neue Anleihe von 700 Mill Francs

wahrſcheinlich vom 10 bis 12 Januar 1891 durchgeführt werden
San Miniſter Conſt ans erhielt den Großkordon des Osmanie

rdens
Luxemburg 23 November Eine von ſämmtlichen Miniſtern

unterzeichnete Proklamation bringt den Tod des KönigsGroßherzogs
Wilhelm zur Kenntniß des Landes Derſelbe hinterlaſſe das Land
in tiefſter Trauer aber frei unabhängig und glücklich Die Ge
ſchichte der langen Regierungszeit laſſe ſich zuſammenfaſſen als
40 Jahre der Freiheit Unabhängigkeit ausgedehnter innerer
Autonomie und ununterbrochenen Fortſchrittes Dieſes Andenken
werde den König überleben und Dank der Segnungen des Volkes
dem geliebten Fürſten jenſeits des Grabes folgen Mit König
Wilhelm erlöſche die männliche Linie des Hauſes Oranien die groß
herzogliche Krone gehe auf Adolf von Naſſau über Das herz
gewinnende Weſen und die ritterliche Vergangenheit des Herzogs
ſeien in aller Erinnerung Die hingebende Opferwilligkeit mit
welcher den Herzog ſich den ſchmerzvollen Pflichten der Regent
ſchaft unterzogen hätten ihm längſt alle Herzen gewonnen Be
geiſterte Zurufe würden dem Anslande verkünden daß Luxem
burg im Bewußtſein ſeines Rechtes unter dem Schutze einer
verehrten Dynaſtie ruhig und vertrauensvoll der Zukunft enl
gegenſehe Mit der Krone würden auf den Herzog die Gefühle
der Liebe Treue und Anhänglichkeit übertragen welche die Luxem
burger jederzeit ihren Fürſten entgegengebracht hätten und welche
ſtets die Grundveſte des Thrones und deſſen ſchönſter Schmuck
geweſen ſeien Die Vorſehung walte über dem Fürſten der groß
herzoglichen Familie und dem theuren Vaterlande die immer
unzertrennlich ſein würden

Haag 23 November Die Miniſter der Kolonien und der
Juſtiz ſind nach Schloß Loo abgereiſt desgleichen der Ober
Ceremonienmeiſter du Tour van Bellinchave Heute Mittag fand
ein Miniſterrath ſtatt Alle Palais und öffentlichen Gebäude
ſind geſchloſſen ebenſo die Hotels der Botſchafter und Geſandten
Die Fahuen ſind Halbmaſt gehißt die öffentlichen Vergnügungen
fallen aus

London 23 November Der iriſche Klerus beſchloſz
gegen das Verbleiben Parnells an der Spitze der
Homernlepartei Verwahrung einzulegen Parnell wird
wie verlautet jedenfalls einen längeren Urlaub nehmen

Kairo 23 November Der Zarewitſch Großfürſt
Georg und Prinz Georg von Griecheuland ſind hier ein
getroffen

Rio de Jaueiro 22 November Der Kougreß ernannte
eine Kommiſſion zur Ausarbeitung eines Verfaſſungsentwurfs
und ſetzte ſeine Sitzungen aus bis die Kommiſſion ihren Bericht
eingebracht haben wird

Berliner Börſe
Montag 24 November

Anfangskourſe

Credit 1683,80 Bochum Guß 1651,60h 105,80 iberniag 168ombarden 659 arienburg Mlawka 54,60
Disconto Commandit 207,10 Oſtpreuß Südbahn 83,50
Darmſtädter Bank 152,75 Dux Bodenbach 234
Dresdner Bank 150,25 Elbethal 990andels Geſellſchaft 153,25 Gotthardtbahn 157,50
ationalbank f D 125,80 Warſchau Wien 2228,60

Internationale Bank 105,25 Nordd Lloyd 146,10Dortmunder Union 83,75 490 Ungarn 39540
Laurahütte 134,40 Ruſſiſche Noten 239,26geben

Verlag des General Anzriger
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Tuskunſt über alle Fragen betreffend die Kranken

Invaliditäts und Altersverſicherung
Mit heutigem Tage eröffne ich hier Großer Berlin 5 ein Auskunfts

bureau zu obigem Zwecke

Sprechſtunden 10 2 und 7 Uhr
B Laegel Krankenkaſſen Rendant

Königl Preuss Klassen Lotterie
Mein Lotterie Oomptoir befindet sich jetzt

Brüderstr Nr 6
Der Königl Lotterie Dinnehmer Frenkel

u Photographie
M Kästner Sefertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Retouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk
M Kästner Gr Ulrithſtr 52
Christbaum Confect

delikat im Geſchmack verſendet in Kiſten
mit ca 450 Stück Jnh dar große Stücke
u ſelt Neuheiten od mit ca 900 kleineren
Fre für nur 3 Mk ſowie dieſe Kiſten
2 Qualität für 2 Mk gegen Nachnahme

G Liebermann Dresden 5

De Wer ertheilt einem jungen
Mann Unterricht in Gabelsberger
Ztenogrargir Angebote wolle man
gefl u R 20 i der Exp d Bl niederl

Von heute ab täglich abzugeben Lager
bier Weißbier Weizenbier von vor
züglicher Güte in Flaſchen und Gebinden
liefert frei ins Haus

Brauerei Hettmar Poppe
Harz 48

Huchbinder und Shreibwagrenhändler

Sämmtliche Formulare für die Beſtimmungen der am 1 Jannar
in Kraft tretenden

Invaliditäts n Altersverſicherung
ſind partienweiſe zu haben in der

Haupt Expedition des GeneralAnzeiger

Gr h 56
Rennthierfelle rh Halle a Schmeerſtr 3334

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihreWiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl

Koch Jn Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold Co Leipzigerſtr
v H Kauffmann am Marktoack r Gr SteinſtrGunſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
H Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oßwald Geiſtſtr 36O Daniel am Friedrichsplatza Steinbach, Adler Drog Königſtr 16

C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Mansfelderſtr 7
P ger Reilſtr 6Patz Gr Ulrichſtraße 10

eorg Uber Schlüter Nachfl Große
Steinſtraße 6

Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Oarl Koch s berühmter Nähr
v giebt den Kindern geſundes Blutarken Knochenbau und ſchützt vor den

Kinderkrankheiten
Dieſelben ſind zu haben einzeln u in

Packeten bei Carl Koch Herrenſtrafße 1
u in den bekannten Verkaufſtellen

Täglich friſche Pfannkuchen und
Kartoffelkrin mit Vanilleguß von
wunderbarem Geſchmack Kartoffelſtrudel
Kartoffelkuchen feinſten geriebenen Napfkuchen Melange u Laiſerwibac empf

Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

verlegten

ZDahbnärztliche Privatklinik

täglich 11 1 Uhr Behandlung für Un
bemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der AuslagenHalle a/S Goeiststr 20 II Etage links

ZDahnarzt Kohlhardt

Junge Frau
perf Köchin übern Diners und
Sonpers Forſterſtr 28 III r

Daſ wird Wäſche zum Plätten
angenommen

Die
allerbeſten Preiſe zahlt ſtets und
kauft jeden Poſten

Gold Silber Waffen Gewehre
Winter Ueberzieher Pelze
Möbel Herrenkleider ganze
Nachläſſe Waarenläger in
Schuhwaaren Herrengarde
robe 2e 2c Pianinos und
Pfandſcheine

Rennen s
Erſtes Hall Ein u Verkaufsgeſchäft
44 Leipzigerſtr 44 im Laden

Hierdurch zeigen wir ergebenst an dass
wir unsere Geschäfts Räume mit dem heutigen
Tage nach unserer neu erbauten Fabrik

Merseburgerstr

Wo
vor der Malz Fabrik
Zur Bequemlichkeit unserer geehrten

Kundschaft unterhalten wir in unserem

vis herigen Comptoir
am Bahnhof No 9

bis auf Weiteres
gin Lager von Maschinon

und Reservetheilen

Halle a am 20 November 1890

f Dimmormann 60
Eisengiesserei undFabrik mräivitiheenaftl Maschinen

S iehtig für jeden Iaushaſt
Kohlenanzüncker

1 Packet 15 Pfg 10 Packet 1,25 kDrogerie C Kaiser
Jnh Chr Jenrich Apotheker

Schmeerſtraße 24

Vnübertroften

e Serm ma 0
Se Kahblkopf

M heben Menschen mit hrom
h berrlichen Haarwuohs

Arat Maohen Sie mar miehbt
olob bösee Serieht Ihnen

h iet vehr bald geholfen Ge
M e brauchen Sie Gutbier s Germania ehe welche aioh atets in meiner Praxis

Knzend dewuhrt hat und das Vorzfigliohete zur
ör derung und Erlangung eines zchönen Haar

und Bartwuehses ist Achten Sie aber bei den
hlutgen Naohabhmungen darauf das Aer NameGutbier auf jeder Bdchee Steht da lehb vur

r dies Fabrikat garantiren kannS Kehlbopt Wo kann ieh denn Gut bier
Germania Pomade wirklich eeht kaufen

Art Direcet durch H Gutbier s Koemetischo
Oruein Berlin Bernburgerstn 6 aum Preieo
von 1

Elegante Flacons à 1 Mk
B Gukbier sKosmet Offizin HerlinSeraburgerftr 3

Echt zu haben in Halle bei HerrenAd Hoene Drog z Flora Leipzigerſtr 54
Ed Hennicke Gr Klausſtr 40 A Stein
bach Adler Drogerie Königſtraße 16
M Waltsgott Drogerie Ulrichſtr 29
Fr Borchers Gr Steinſtr 17 6 Oss
wald Drogerie Geiſtſtraße

afſendesWeihnachtsgeſchenk

Brockhaus

u Nevers Conv Lexicon

e monatl Ratenzahlungen
e Offerten W G 1 befördert die

Exped d Bl

S 2 Rossfleiseh
das r dieſe Woche hat

August Thurm Reilſtr 10
Fernſprecher 507

Ein ſchönesPereinslokal
50 Perſonen faſſend iſt noch ein Tage
frei Auch für Sonntags Geſellſchaften
ſehr zu empfehlen

kwopſ Restaurant
Thalamtſtraße 10 in der Halle

Zur Anfertigung feiner Herrengarderobe
ſowie Aendern Reinigen Repariren Anf
von Knabenſachen aus großen Sachen bei
ſauberſter Ausf empf mich auch halte ich
feine Muſter vorräthig Z Hellmund
Schneidermeiſter Trotha bei Auguſt
Schaaf Benzgut

Garantirt nicht träufelnde Stearinlichte
aus reiner ſaponificirter Stearinmaſſe empfiehlt in allen Größen

Georg Zeisfing

Gr r GrNorcdstern
Lebens und Unfall Verſicherungs Geſellſchaft ſucht Agenten bei eher
Proviſion General Agentur Rathhausgaſſe 12

e

Chammottesteine
für Backofenbauten die nicht ſengen und brennen hochfeuerfeſt zu allen
Keſſelanlagen empfiehlt billigſt

Wilh Köhling
Dampfziegelei

Halle a Böllbergerweg 38

anaÜX

Gummi Artikol
Feinste Pariser Specialit diskret

Magdeb Patenkgummiwaarenſabriß
Magdeburg Regierungsſtr 1Rentte Preisliße g 10 Pf f Porto prniis

Familien Seife
von der Parfumerie Union Berlin
iſt äußerſt mild und ihres angenehmen
Parfüms wegen ſehr zu ewpfehlen Preis
pro Packet 6 Stück 60 Pf zu en 7
Quirin Moser LeipLina Sauerbier Geiſtſtr 5

Fran A Groevoe
Spezialiſtin f Maſſage u Krankenpflege
Ranniſcheſtraße 6 2 Tr

aufs Leihamt beſ diskretPfänder Vorſchuß z i Tageszeit

A Vollmer Auguſtaſtraße 4 p
400 Thaler ſofort od 1 Jan von

einem pünktlichen e eſucht
Offerten unter R 16 in d Exp d Ztg
niederzul

D Billigſte Bezugsquelle für J u

i n ii größte und t Auswahl r

es Leder und Filzschuhwaaren See
iſt wie bekannt nur bei

F Lenz n detailEn gros

16G Gotktesackerguaſe 16
Je

e Beee

Mein Ausverkauf
von Gold Silber und Alfenidwaaren dauert nur noch
bis Donnerstag den 27 er Da mein Lager noch gut ſortirt gebe
ich die Sachen zu jedem annehmbaren Preiſe ab

Neunnhäuſer 6 incenzo Traverſo Goldſchmied
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